
• Neuerungen in der Ausbildung und im Team

• Lehrmittel 

• Organisation HPC2

• Ablauf

• Aufgaben und Fragen klären

• Besuchstage der Mentorin festlegen

• Aufträge im HPC2 

Pause

• Einblick in das Lernarragement ‚Heute für 

Morgen Handeln‘ im RDZ durch Sandra 

Buchmann

Im Anschluss: 

• Klären von individuellen Fragen 

HPC2 Tagung WAH

Agenda 
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Neuerungen in der Ausbildung und im Team
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Stefan Schweihofer. Pixabay, lizenzfrei



Lehrmittel und Unterrichtsmaterial I

https://www.schulverlag.ch/de/produkte/tiptopf/

https://www.schulverlag.ch/de/produkte/tiptopf/events
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https://www.schulverlag.ch/de/produkte/tiptopf/
https://www.schulverlag.ch/de/produkte/tiptopf/events


Lehrmittel und Unterrichtsmaterial I I

https://www.hep-verlag.ch/aha-1

https://www.hep-verlag.ch/aha-zusatzmaterial
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https://www.hep-verlag.ch/aha-1
https://www.hep-verlag.ch/aha-zusatzmaterial


Nextra PHSG
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Sämtliche Formulare können vom nextra

der PHSG herunter geladen werden!

nextra.phsg.ch

STUDIUM SEKUNDARSTUFE I / 

BERUFSPRAKTISCHE STUDIEN / PRAKTIKA / 

HPC2

Benutzername: plphsg@phsg.ch

Passwort: Rakzak:246

Bitte die neuen offiziellen Formulare benutzen!

https://nextra.phsg.ch/group/phsg/hpc22


Kontrolle und Spezialfälle
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• Studierende unterrichten im Regelfall 4 

Unterrichtseinheiten 

• Pro gewähltes C-Fach mindestens eine 

Unterrichtsreihe durchführen

• Summative Beurteilung planen, durchführen 

und reflektieren (mit Hilfe PL)
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Rahmenbedingungen

Auftrag



HPC2 – Auftrag

http://www.extranet.phsg.ch/extranet/studium-sekundarstufe-i/berufspraktische-

studien/praktika/halbtagespraktikum-c-faecher-hpc2/auftraege.aspx

https://nextra.phsg.ch/group/phsg/praktika-master-sek-i
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http://www.extranet.phsg.ch/extranet/studium-sekundarstufe-i/berufspraktische-studien/praktika/halbtagespraktikum-c-faecher-hpc2/auftraege.aspx
https://nextra.phsg.ch/group/phsg/praktika-master-sek-i


• Grobkonzept

• Nach Möglichkeit das Thema mit eigener 

Menüplanung vernetzen.
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Durchführung HPC2

Aufträge 



Voraussetzungen Fachdidaktik WAH

• Planung von kompetenzorientiertem WAH-Unterricht

• Vernetzung von Theorie und Praxis

• Lektionsanfang und Lektionsschluss

• Methodenvielfalt bei Rezeptbesprechungen

• Demonstrationen

• Arbeit mit Bildweisern und Videos

• Formative und summative Lernkontrollen im praktischen Unterricht

• Lehrmittel: Tiptopf, Alltagsstark, (WAHandeln, Das WAH-Buch)
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• Terminvorschlag für Praktikumsbesuche

• Lieber nicht bei Probekochen 

• Unterrichtszeiten angeben

• Hinweise zum Ort der Schulküche

Mentorinnen essen nicht mit
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Hospitation der 

Mentorin



Pause bis 15.45

Einblick RDZ

• Sandra Buchmann
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DANKE!

• Individuelle Fragen und 

Anliegen
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congerdesign. Pixabay, lizenzfrei



Aktuelles 

Grobkonzept 
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Anzahl Lernziele!?!

Kleineres Menü

Korrekte Literatur-

angabe inkl. Links



Aktuelles

Grobkonzept
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Auftrag nach LP 21



Gesamtbeurteilung
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Aktuelles Beurteilungsformular
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Bemerkungen zur 

Beurteilung

▪ Unterrichtliche Kompetenzen über das ganze 

Praktikum beurteilen  

▪ Referenzrahmen: ausgebildete Lehrperson

▪ Es müssen nur beobachtete Kompetenzen 

beurteilt werden

▪ Beurteilung bleibt auch mit dem diesem Formular 

subjektiv

▪ Wann ist ein Praktikum ‘nicht bestanden’? 

Wenn personale Kompetenzen bei 1 oder 2, dann 

sicher ‘nicht bestanden’.



Leistungsbeurteilung HPC2
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• Gesamtbeurteilung HPC2 durch PL und Mentor/Mentorin

 bestanden  nicht bestanden

• Bei Tendenz Richtung ‘nicht bestanden’ bitte möglichst früh mit 

Mentor/Mentorin Kontakt aufnehmen!

• Bei ‘nicht bestanden’ schriftliche Begründung an 

Mentor/Mentorin!

• Konsequenz für Studierende: Repetition von HPC1 und HPC2

• Bitte bis spätestens Freitag 4. Juni 2023 alle Originale mit 

Unterschriften an Mentoratsperson senden

PHSG

z. Hd. Mentorin/Mentor

Seminarstr. 7

9200 Gossau


